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Geologie-Symposium 2024  
des Landesamtes für Umwelt, Naturschutz und 

Geologie M-V  
Geopotenziale im Untergrund: Erdwärme und 

Energiespeicher 

Eine CO2-arme und von geopolitischen Krisen unabhängige 
Energieversorgung ist ein aktuelles gesellschaftliches Ziel, 
das eine verstärkte Nutzung einheimischer regenerativer 
Energiequellen erfordert. Besonders in Mecklenburg-
Vorpommern zeigen sich aufgrund der langjährigen 
geologischen und geophysikalischen Erkundungen die 
vielfältigen Potenziale zur Nutzung der tiefen Erdwärme.  

Zu einer zukunftsorientierten Energieversorgung gehört 
auch die sichere Speicherung von überschüssigem Wind- 
und Solarstrom durch Umwandlung in speicherbare 
Energieträger, z.B. e-Methan oder grünen Wasserstoff. 3D-
Modelle zeigen potenzielle Speicherstrukturen im 
Untergrund auf. Daneben können sie Nutzungskonflikte 
visualisieren, z.B. bei der Gewinnung von Erdwärme mittels 
Sonden in Gebieten mit Trinkwasserreservoiren.  

Schwerpunkte:  

 Potenziale der mitteltiefen Geothermie und der 
Speicherung von erneuerbaren Energien  

 Möglichkeiten und Restriktionen der oberflächennahen 
Erdwärmegewinnung  

 Dreidimensionale Modelle für den tieferen Untergrund 
und für oberflächennahe, Grundwasser führende 
Schichten  

Zielgruppe: Stadtwerke und kommunale oder regionale 
Energieversorger, Wasserversorgungs-
unternehmen, Wasser- und 
Naturschutzbehörden, Wasser- und 
Bodenverbände, Hochschulen, geologisch 
interessierte Bürger*innen  

Art: Symposium  

Termin: 10. April 2024  

Dauer: 9:00 – 16:00 Uhr  

Ort: Bürgerhaus Güstrow  
Sonnenplatz 1, 18273 Güstrow  
https://buergerhaus-guestrow.de/  

https://buergerhaus-guestrow.de/

